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#  #  #  Interview mit Prof. Günther Schmid 
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung, WZB, Berlin

„Ich sehe momentan nur ein großes Desinteresse 
bei der Politik“

Frage: Auf welchem Wege könnten die Erfahrungen, die Einzelstaaten auf dem Gebiet 
der regionalen Arbeitsmarktpolitik machen, untereinander ausgetauscht werden? 
Günther Schmidt: Momentan erfolgt dies auf dem traditionellen Weg, daß Erfahrun­
gen der regionalen Initiativen und unterschiedliche regionalstaatliche Strategien zusam­
mengetragen und in Organen wie dem Beschäftigungsobservatorium dargestellt wer­
den. Allerdings sind diese Erfahrungen bisher nicht analytisch ausgewertet worden.

Gibt es Unterstützung von den Regierungen?
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Nein, es g ib t lediglich eine Grundfinanzierung, zum Beispiel durch Drittmittel der 
EG-Kommission. Doch analytische Untersuchungen müßten politisch verbindlich gemacht 
werden, in Form eines zweiten Weißbuches, mit einem „bottom up"- Ansatz im Ge­
gensatz zum „top down"-Ansatz des ersten Weißbuches.

Erkennen Sie neue Ansätze in der aktuellen Politik?
Nein, ich sehe momentan nur ein großes Desinteresse bei den Politikern. Ich hoffe, daß 
durch die EU-Publikationen einzelne Länder aufmerksam werden.

Welche Maßnahmen halten sie für notwendig?
W ir brauchen stärkere Anstöße von anderen politischen Ebenen, damit durch organi­
sierte Lernprozesse Erfahrungen schneller diffundieren können. Durch eine EU-Initiative 
könnten Standards für regionale Projekte gesetzt werden. O
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